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GR Nr. 02/20/08
Niederschrift

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Schefflenz

am Montag, 17. Februar 2020 im Sitzungssaal Rathaus Schefflenz

Verhandelt: Schefflenz, den 17. Februar 2020

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr

Vorsitzender: Bürgermeister Rainer Houck

Gemeinderäte: Bakan Sacettin, Egolf Cedric, Feil Andreas, Klingmann Melanie, Krauth Mike, Kunzmann Edgar, Markert Klaus, Rüger Hermann, Schäfer Johannes, Söhner Markus, Tscharf Lutz, Werling Dr. Friederike, Wohlmann Gero

Beschäftigte usw.: Thomas Richter (Schriftführer)
Katrin Weimer 

Zuhörer: 15 Personen

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

zu der Verhandlung durch Ladung vom 07.02.2020 ordnungsgemäß eingeladen worden 
ist;

Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 07.02.2020 
ortsüblich bekannt gegeben worden sind;

das Gremium beschlussfähig ist, weil 14 Mitglieder anwesend sind.

Es fehlen als beurlaubt: Schwalb Hardy

nicht beurlaubt oder aus anderen Gründen: ---

als Urkundspersonen werden ernannt: Egolf Cedric, Feil Andreas

Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Bürgermeister Rainer Houck mit, dass die 
Schulsozialarbeiterin Frau Michaela Greß erkrankt ist und der Tagesordnungspunkt 
„Bericht über die Schulsozialarbeit“ entfallen muss. Die nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend nach vorn. Dies wird vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Hierauf wird in die Beratung der auf der 
Tagesordnung stehenden Gegenstände eingetreten und Folgendes beschlossen:

Gemeinde Schefflenz
Neckar-Odenwald-Kreis
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1. Einwohnerfragestunde

- Herr Feil informiert, dass im Bereich der Auestraße 9 - 11 nach einem Rohrbruch 
aus dem Jahr 2015 die Deckschicht immer noch nicht aufgebracht ist und bittet 
um Abhilfe.

Dies wird zur Kenntnis genommen.
Az.: 815.63

- Herr Feil regt an, die Bäume der Ahornallee entlang des Schöndelwegs 
zurückzuschneiden, da Beeinträchtigungen der LKW durch die Bäume vorhanden 
sind.

Dies wird geprüft.
Az.: 580.72

- Herr Feil informiert sich über den Einstau beim letzten Hochwasserereignis und 
der automatischen bzw. manuellen Regelung der Becken.
 
Die Geschäftsführerin des Zweckverbands Hochwasserschutz Schefflenztal, Frau 
Katrin Weimer, teilt mit, dass bis auf einmal, die Becken vollautomatisch 
einstauen. Obwohl ein automatischer Einstau erfolgt, besteht die Pflicht, die 
Becken mit Stauwärtern im Hochwasserereignis zu besetzen.

Az.: 690.80.5.007

2. Kenntnisgabe des Protokolls der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
16.12.2019

Das Protokoll wurde mit den Informationen zu dieser Sitzung übersandt. Einwände 
gegen das Protokoll werden nicht erhoben.

3. Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats vom 16.12.2019 und 27.01.2020

Aus nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 16.12.2019 gibt der 
Vorsitzende bekannt, dass 

- der Gemeinderat entschieden hat, die durch die ehrenamtlichen 
Gemeindearchivare angeregte Änderung und Umbenennung der Straße 
„Bergweg“ sowie die Anbringung eines Hinweisschilds nicht vorzunehmen,

- die Bauplätze Nr. 7 und 9 der Roedderstraße im neuen Baugebiet zum Preis von 
139 €/m² veräußert werden.

- eine 85 %-Stelle in der Kindertagesstätte Sonnenschein auszuschreiben ist.

Der Vorsitzende gibt aus der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
27.01.2020 bekannt, dass
- das Grundsück Lerches 11 zum Preis von 78 €/m² veräußert wird.
- die ausgeschriebene 85%-Stelle in der Kindertagesstätte Sonnenschein mit Frau 

Yvonne Koch aus Mittelschefflenz besetzt wird.
- die 30%-Stelle in der Kindertagesstätte GERNEGROSS mit Frau Agnes Gedemer 

besetzt wird.
- eine 80%-Stelle für die Finanzverwaltung ausgeschrieben wird.

4. Wasserversorgung – Vorstellung des Ergebnisses der Rohrnetzberechnung 
und des Löschwasserkonzepts

In den zurückliegenden Jahren wurde in verschiedenen Teilbereichen eine 
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mangelhafte Wasserversorgung festgestellt. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
die Erstellung einer Rohrnetzberechnung und eines Löschwasserkonzeptes an die 
Firma RBS wave GmbH, Stuttgart beauftragt. 

Der Auftragnehmer hat zunächst im Bereich des Wachweges/Hohe Buche im Ortsteil 
Unterschefflenz eine Rohrnetzberechnung für den Ortsteil Unterschefflenz 
durchgeführt.

Dabei wurde deutlich, dass auch in den anderen Ortsteilen eine entsprechende 
Rohrnetzuntersuchung durchgeführt werden sollte, um Reparaturen und Investitionen 
im Rohrleitungsnetz gezielt und effizient durchführen und eine hygienische 
Wasserversorgung auch unter Belastungen sicherstellen zu können. Darüber hinaus 
ist die Gemeinde verpflichtet, bei Bauvorhaben Aussagen zur 
Löschwasserversorgung zu treffen, was derzeit nur mit Hilfe von Messungen im 
Einzelfall möglich ist. Das Landratsamt als untere Bauaufsichtsbehörde fordert diese 
Bestätigung inzwischen konsequent ein. 

Um Aussagen zur Löschwasserversorgung treffen zu können und Defizite, 
zielgerichtet zu beseitigen, wurde dann auch ein Löschwasserkonzept für die 
gesamte Gemeinde erstellt. Der Projektleiter der Firma RBS wave GmbH, Dr. 
Osmancevic ist in der Sitzung anwesend, um die Ergebnisse in der Sitzung 
vorzustellen und für weitere Auskünfte zur Umsetzung zur Verfügung zu stehen.

Gemeinderat Schäfer erkundigt sich danach, ob das Volumen der dezentralen 
Anlagen (Zisternen usw.) erfasst ist.
Vom Vorsitzenden wird bestätigt, dass diese erfasst wurden.

Gemeinderat Schäfer fordert eine Beschilderung der Wasserentnahmestellen.
Diese wird bei nächster Gelegenheit umgesetzt. 

Gemeinderätin Dr. Werling fragt nach, wer die Wasserhydranten derzeit überprüft 
und wartet.
Der Vorsitzende informiert, dass dies derzeit mit den Stadtwerken Mosbach 
abgestimmt wird und hierfür ein Ansatz im Haushaltsplan 2020 eingeplant ist.

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zum Löschwasserkonzept und der 
Rohrnetzberechnung zur Kenntnis.

Zum Abschluss des Tagesordnungspunktes bedankt sich der Vorsitzende bei Herrn 
Dr. Osmancevic und verabschiedet diesen.

Az.: 815.05 TA Rohrnetzber 2018

5. Festsetzung einer Einwohnerversammlung nach § 20 a GemO

Nach § 20 a GemO soll der Gemeinderat in der Regel einmal im Jahr, im Übrigen 
nach Bedarf, eine Einwohnerversammlung zur Erörterung wichtiger 
Gemeindeangelegenheiten anberaumen. Für 2020 ist die Einwohnerversammlung 
auf Donnerstag, den 5. März 2020, 19.00 Uhr, zu terminieren. Ort der Versammlung 
ist wiederum der Rathaussaal im Schefflenzer Rathaus. Als Thema der 
Einwohnerversammlung wurde der Artenschutz vorgeschlagen. Ein entsprechender 
Referent soll am Termin anwesend sein.

In der heutigen Sitzung wird hierzu der formelle Beschluss gefasst.

Der Vorsitzende stellt das vorgesehene Programm mit den eingeladenen Referenten 
vor. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Einwohnerversammlung im 
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Rathaus im Ortsteil Mittelschefflenz am Donnerstag, 05.03.2020, 19.00 Uhr 
stattfindet. Die Bekanntmachung ist zeitnah vorzunehmen.

Az.: 021.21

6. Zustimmung des Gemeinderats nach § 8 Feuerwehrgesetz und § 10 der 
Satzung über die Freiwillige Feuerwehr Schefflenz zu den Wahlen der 
Freiwilligen Feuerwehr Schefflenz vom 08.02.2020 

Zu diesem Tagesordnungspunkt erklärt sich Gemeinderat Söhner für befangen. Er 
verlässt den Sitzungstisch und nimmt im Zuhörerraum Platz.

Am 08.02.2020 werden bei der Freiwillige Feuerwehr Schefflenz im Rahmen ihrer 
Jahreshauptversammlung die Wahlen durchgeführt. Nach den oben genannten 
Vorschriften bedürfen die Wahlen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Zustimmung durch 
den Gemeinderat. 

Zur Neuwahl stehen dieses Jahr folgende Positionen an:
- Gesamtkommandant, derzeit Christian Eifler
- Stellvertretender Gesamtkommandant, derzeit Uwe Leutz
- Stellvertretender Abteilungskommandant Unterschefflenz, derzeit Markus Söhner 

Alle Personen wurden in ihrem Amt bestätigt. 

Der Gemeinderat erteilt einstimmig seine Zustimmung zu der Wahl. Die Amtszeit der 
Gewählten beträgt 5 Jahre und endet mit Ablauf des 08.02.2025.

Nach Erteilung der Zustimmung durch den Gemeinderat bestellt der Vorsitzende die 
Gewählten und händigt ihnen die vorbereitete Bestellungsurkunde aus.

Nach Abschluss dieses Tagesordnungspunktes nimmt Gemeinderat Söhner wird am 
Sitzungstisch Platz.

Az.: 131.17 TA Bestellung 2020

7. Einbringung des Haushalts mit Eigenbetrieb Wasserversorgung 2020

In der Sitzung wird der Haushalt der Gemeinde Schefflenz mit dem Wirtschaftsplan 
für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das Haushaltsjahr 2020 eingebracht. 
Konkret bedeutet dies, dass der Entwurf des Haushalts den Gemeinderäten 
ausgeteilt und zur Vorstellung in die Klausur verwiesen wird.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass in diesem Jahr kein ausgeglichener Haushalt 
vorgelegt werden kann, da der Ergebnishaushalt ein erhebliches Defizit aufweist.

Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Haushaltsplans zur Kenntnis.
Der Entwurf wird im Rahmen der Haushaltsklausursitzung am 28.02.2020 vorgestellt 
und dann in der Gemeinderatssitzung am 23.03.2020 endgültig im Gremium beraten 
und verabschiedet.

Az.: 902.41

8. Beschluss zur Annahme einer Zuwendung

Zu diesem Tagesordnungspunkt verlässt Kämmerin Katrin Weimer die Sitzung.

Nach der Dienstanweisung über die Annahme und die Behandlung von Spenden und 
Sponsoring durch die Gemeinde Schefflenz stehen folgende Spenden zur Annahme 
durch den Gemeinderat an:
1. Katrin Weimer; Dörrhof Weg 33; 74749 Rosenberg
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Geldspende 200,00 €, Schüleraustausch Agendorf 2020
GWRS MS

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Annahme der Zuwendung.

Az.: 050.44

9. Informationen, Anfragen, Anregungen

Der Vorsitzende informiert über:

- Der Antrag zur letztmaligen Verlängerung LSP Ortsmitte Mittelschefflenz bis zum 
30.04.2021 wurde genehmigt.

Az.: 623.222

- Revierleiter Gerd Hauck gab Hinweise an die Bevölkerung zu Sturmschäden im 
Gemeinde- und Privatwald. Dem Orkantief „Sabine“ sind im Gemeindewald 
Schefflenz und dem Privatwald ca. 3000 fm Bäume zum Opfer gefallen. Die 
Waldwege sind wieder frei, aber es wird noch mehrere Wochen dauern, bis das 
Holz aufgearbeitet werden kann. Bis dahin besteht noch große Gefahr, dass Äste 
oder Kronenteile herabfallen oder ganze Bäume umstürzen können. Der 
Bevölkerung wird deshalb empfohlen, den Wald aus Sicherheitsgründen zu 
meiden. Die Privatwaldbesitzer werden gebeten, ihre Bestände zu kontrollieren 
und zeitnah aufzuräumen. Bei Fragen sollen diese sich an den Revierleiter 
wenden.

Az.: 855.8

Seitens der Gemeinderäte werden keine Informationen, Anfragen oder Anregungen 
gegeben.

Danach schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung. Der Gemeinderat 
verhandelt anschließend in nichtöffentlicher Sitzung. 

Der Vorsitzende: Die Urkundspersonen:

Der Schriftführer:


